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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische  
Anfrage Nr. 7256/J der Abgeordneten Mag. Gerald Loacker, Kollegin und Kollegen 
nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 
 
Fragen 1 bis 6:  
 Sind alle Beamten, die im Ressort beschäftigt sind bzw. seit 2010 waren, derselben 

ÖNACE-Branche (gem. ÖNACE-Zweisteller) zuzuordnen? 
 Wie hoch war der durchschnittliche Beschäftigungsstand an vollversicherten 

Beamt_innen, die personell Ihrem Ressort unterstellt sind, im Jahresdurchschnitt 
jährlich seit 2010? (Branchenunterscheidung bzw. -Zuordnung der Beamten gem. 
ÖNACE-Zweisteller) 

 Wie viele Beamte gem. Frage 2 waren dabei ältere Personen (55 Lebensjahre und 
älter)? (Angabe jährlich seit 2010 und mit einer Branchenunterscheidung bzw. -
Zuordnung der Beamten gem. ÖNACE-Zweisteller) 

 Sind alle Vertragsbediensteten, die personell Ihrem Ressort bzw. einer Dienststelle 
Ihres Ressorts (und nachgeordneten Dienststellen) unterstellt sind, derselben 
ÖNACE-Branche (gem. ÖNACE-Zweitsteller) zuzuordnen? 

 Wie hoch war der durchschnittliche Beschäftigungsstand (ausgenommen 
Rehabilitationsgeldbezieherinnen und Lehrlinge) an vollversicherten 
Vertragsbediensteten, die personell Ihrem Ressort bzw. Dienststellen Ihres 
Ressorts (und nachgeordneten Dienststellen) unterstellt sind, im 
Jahresdurchschnitt jährlich seit 2010? (Angabe bzgl. Branchenunterscheidung bzw. 
- Zuordnung der Vertragsbediensteten gem. ÖNACE-Zweisteller) 
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 Wie viele Beschäftigte gem. Frage 5 waren dabei ältere Personen (55 Lebensjahre 
und älter)?(Angabe jährlich seit 2010 und mit einer Branchenunterscheidung bzw. 
-Zuordnung der Vertragsbediensteten gem. ÖNACE-Zweisteller) 

 
Zu diesen Fragen verweise ich auf die Beantwortung des Herrn Bundeskanzlers zu der 
an ihn gerichteten parlamentarischen Anfrage Nr. 7252/J. 
 
Frage 7: 
 Sind alle Dienstnehmer_innen der Sozialversicherungsträger (Unfallversicherung: 

AUVA, BVA, SVB, VAEB, Krankenversicherung: BGKK, KGKK, NÖGKK, OÖGKK, SGKK, 
STGKK, TGKK, VGKK, WGKK, BVA, SVA, SVB, VAEB und Betriebskrankenkassen) seit 
2010 derselben ÖNACE-Branche (gem. ÖNACEZweisteIler) zuzuordnen? 

 
Diese Zuordnung erfolgt nicht durch die Sozialversicherung, sondern auf Grundlage 
des § 21 Bundesstatistikgesetz von der Bundesanstalt „Statistik Österreich“. Ich kann 
daher zur Frage, ob und welche Personen wie zuzuordnen sind, mangels näherer 
Informationen keine diesbezügliche Auskunft erteilen. 
  
Fragen 8 und 9: 
 Wie hoch war der durchschnittliche Beschäftigungsstand (ausgenommen 

Rehabilitationsgeldbezieher_innen und Lehrlinge) an vollversicherten 
Dienstnehmerinnen der Sozialversicherungen (Unfallversicherung: AUVA, BVA, 
SVB, VAEB, Krankenversicherung: BGKK, KGKK, NÖGKK, OÖGKK, SGKK, STGKK, 
TGKK, VGKK, WGKK, BVA, SVA, SVB, VAEB und Betriebskrankenkassen) im 
Jahresdurchschnitt jährlich seit 2010? (Angabe bzgl. Branchenunterscheidung bzw. 
-Zuordnung der Dienstnehmer_innen gem. ÖNACE-Zweisteller, einzeln für jede der 
genannten Sozialversicherungen) 

 Wie viele Dienstnehmer_innen gem. Frage 8 waren dabei ältere Personen (55 
Lebensjahre und älter)? (Angabe jährlich seit 2010 und mit einer 
Branchenunterscheidung bzw. -Zuordnung der Dienstnehmer_nnen gem. ÖNACE-
Zweisteller, einzeln für jede der genannten Sozialversicherungen) 

 
Diese Fragen (Koppelung mit ÖNACE-Zuteilung) können derzeit noch nicht 
beantwortet werden. Diesbezügliche Ergebnisse werden erst nach erstmaliger 
Auswertung durch den Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger 
im Zuge der Bonus-Malus Berechnungen vorhanden sein. 
 
 
 
 
 

 

Dr.in Sabine Oberhauser 
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